                                                       wie dich                                               25.01.98

niemals,...kannte niemals eine frau wie dich

ein ganz normaler tag, ich kam sehr spät nach haus´ 

das licht war aus schlafzimmertür war auf, mein schatz lag schon längst im bett

die augen zu sie schlief fest sicherlich, der mond schien durch´s fenster

auf ihr gesicht, der platz daneben war für mich

und als ich sie so sah, wurde mir klar, wie nah sie mir schon war,

ich spürte was geschah, als dieser blick mein genick traf

vor 2 jahren, man war der blick aus deinen augen scharf, der mich umwarf

gott sei dank sprach ich dich an, du warst so stolz

an was wie dich komm´ ich doch nicht ran, das nahm ich an

wir trafen uns im sommer  und   niemand ahnte, dass wir uns schon lange kannten

und  niemand warnte mich vor dir und deinem ersten kuss

tja, von da war mit der einsamkeit ganz schluss

und glaub mir, ohne dich wär´ ich unglücklich

wenn ich heute ´mal zurück schau´, ICH KANNTE NIEMALS EINE FRAU WIE DICg!

refrain:  wenn ich dich brauch´, dann bist du da und alles ist so wunderbar

              ich kannte niemals eine frau wie dich!

              und wenn du springst, dann spring´ ich auch, es kribbelt immer noch im bauch

              ich liebte niemals eine frau wie dich !

gott du warst so gut, du gabst mir kraft, gabst mir mut, entfachtest glut

nahm´st mir die wut, als wir uns die zähne nach´m streit putzten

und singend, blödelnd, springend, trödelnd uns´re zeit nutzten

die leute stutzten, weil du zu mir hieltst, obwohl ich oft fehler machte

doch du hast mir verzieh´n gott, sei dank, und du brachtest unser glück zurück

wir waren eben unzertrennlich einerlei wir war´n frei und vor liebe verrückt

sehe immer deinen haarschopf, ich entdeckte sie beim duschen

die schönsten kulleraugen unter´m schaumkopf

UNS´RE SEELEN WAR´N VERWANDT die herzen angebrannt

du bist wie ich am daumen mit ´ner narbe rumgerannt

wir haben gern briefchen geschrieben, spielten gern crapett im bett, 

wir haben ´s gern getrieben

ich denk´ das wichtigste war´n du und ich, aus meiner sicht

gibt ´s das im ganzen universum nicht , so EINE FRAU WIE DICH...

wir träumten vom traumhaus, wir spielten katze und maus

´mal zogst du aus und ´mal flog ich raus, wurd´ nix draus

weil wir uns liebten wollten wir bambinos, in dieser welt

da läuft das anders als in tollen kinos, nur wer geld hat,

der kann sich den luxus leisten, du gabst mir kraft

wenig freute dich am meisten, wir hab´n ´s geschafft

überstanden jedes leid und überlebten jeden streit

wir waren unschlagbar zu zweit

dass du meine frau bist macht mich stolz, ich bin froh

du die perle, ich das stückchen holz und irgendwo

einfach so die schöne und das biest

ich weiß genau, dass sich alles wie ein märchen liest

jetzt sitz´ ich neben dir, du bist bei mir, ich schwör´ dir treue

während du schläfst, ich weiß dass ich das nie bereue

ich schließ´ die tür, lösche das licht, kuschel mich neben dich

spür´ deine wärme, ICH LIEBTE NIEMALS EINE FRAU WIE DICH....

